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Militärlnspektion (MI)Gruppe von Angehörigen der in Westberlin statio­
nierten Streitkräfte der USA, Großbritanniens und 
Frankreichs mit häufig wechselndem Personenkreis 
von unbestimmter Stärke, die auf der Grundlage 
spezieller, mit den imperialistischen Geheim­
diensten abgestimmten und koordinierten Aufträgen 
sogenannte Inspektionsfahrten in der Hauptstadt 
der DDR, Berlin, durchführen.
Das geschieht in Anmaßung von "Kontrollbefugnis- 
sen", für die nach dem Wegfall des ehemaligen 
Viermächtestatus Berlins ^ 19*18) keinerlei Grund­
lagen mehr bestehen. Mit der Beibehaltung ihres 
Einsatzes in der Hauptstadt der DDR versuchen die 
Westmächte, politisch ihr Festhalten an Rechts­
positionen des angeblich fortbestehenden Vier­
mächtestatus der Hauptstadt der DDR zu demonstrie­
ren, die im Widerspruch zur tatsächlichen Rechts­
lage der Hauptstadt der DDR als integralem Be­
standteil der DDR stehen.
Unbeschadet der Rechtspositionen der UdSSR und der 
DDR, die die DDR nicht verpflichten, solchen Mili­
tärpersonen einen besonderen Status zu gewähren, 
berücksichtigt die DDR im Interesse der Entspan­
nung in bezug auf die M. eine faktisch geübte 
Praxis, die noch aus der gemeinsamen Verwaltung 
Berlins in der Nachkriegszeit durch die vier Mäch­te herrührt.
Dementsprechend gestattet die DDR gegenwärtig 
Militärpersonen und damit auch den M. der West- 
mächte die erleichterte Ein- und Ausreise und 
den zeitweiligen Aufenthalt in der Hauptstadt der 
DDR, der die Pflicht zur Achtung der Rechtsordnung 
der DDR einschließt.
Die subversiven Handlungen der M. in der Haupt­
stadt der DDR konzentrieren sich auf:
- die uzmittelbare Aufklärung der Zweckbestimmung, 

Beschaffenheit und Sicherung militärischer Ob­
jekte, Anlagen und Beweguxigen, Dienststellen 
der Gruppe der sowjetischen Streitkräfte in 
Deutschland - GSSD -, der staatlichen Vertre­
tungen der UdSSR, der sowjetischen Wohnsied­
lungen, der NVA, der Grenztruppen der DDR und 
anderer bewaffneter Organe, insbesondere des 
MfS,

- die Feststelluzig der Kampf- und Einsatztechnik 
der GSSD und der bewaffneten Organe der DDR so­
wie die Dislozierung ihrer Kräfte und Mittel,

- die systematische Aufspürung konspirativer Ob­
jekte und Einrichtungen der sowjetischen Auf­
klärung und Abwehr sowie des MfS der DDR,

- die Zweckbestimmung, Beschaffeziheit und Siche­
rung von Partei- und Regiezungsobjekten, Proto­
kollstrecken und Einrichtungen diplomatischer 
Vertretungen sowie der Verkehrs-, Versorgungs- 
und Nachrichteneinrichtungen und der Objekte und 
Axilagen volkswirtschaftlich bedeutsamer Betrie­
be.


